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Versuchung 1944

(Das isch dänn öppe kei Selbschtporträ! Bö)

Lieber Nebelspalter!
Unser Bafaillon ist zum Militärgottes-

dienst in der Dorfkirche versammelt.
Der Feldprediger, der heute zu uns

spricht, ist uns unbekannt, wir haben
ihn bisher noch nie gesehen. Ich ,weih
nicht, ist dies der Grund, oder ist eine
allgemeine Müdigkeit daran schuld
item, nach kurzer Zeif ist ein guter Teil
der feldgrauen Gemeinde eingeschlum-
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t i bessert Ihre Laune!

HOTEL ELITE ZÜRICH
Mitte BahnhofstraBe

mert man kann dies sowohl sehen
als auch hören.

Unser Feldprediger scheint indessen
nicht der Mann zu sein, der sich solches
bieten lähf und im übrigen weisen
gewisse Gesichtszüge darauf hin, dah ihm
ein kleiner Schalk im Nacken zu sitzen

Jn jedem %t//r rJ/A i <oihtt^cMe

pflegt. Er schaut der umsichgreifenden
Schläfrigkeit eine Weile gelassen zu.
Dann aber, einer plötzlichen Eingebung
folgend, fritt er, immer weiter predigend,

zur Seife und gibt mit dem Fuh

einem Schemel, der auf der Kanzel
steht, einen kräftigen Stoh, so dah dieser

mit weithin schallendem Lärm die
hölzerne Treppe hinunterpoltert. - - -
Die Aufmerksamkeit meiner Kameraden
lieh von diesem Moment an nichts zu
wünschen übrig. Lulatsch

Wenn die Blätter fallen
und wenn es im Frühling grünt und

sprießt, zu allen Jahreszeiten gibt es

Liebende, die in den Hafen der Ehe

segeln. Viele kaufen sich ihr Heim vom
$Slöbt\'~Pfi$tV Kommen Sie auch!
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Vei-suelmng 1944

(vss iscii cisnn opps ksi Löidsciitportrs! öö)

l_isv6i- iXIsbelspAltsi-î

I^lnzsr iZstsillon ist rum /Viilitsrgottsz-
ciisnzt in clsr Oorticirciis vsrzsmmslt.
Osr üslciprsctigsr, cisr iisuis ru ur>!

zprictit, i;t unz unizslcsnnt, wir iisksn
itin kiztisr nocn nis gszsiisn. Icii .wsii;
riiciit, iît ciis; cisr Orunci, ocisr izt siris
sügsmsins ^rîûciiglcsit cisrsn zciiulci
itsm, nscii kurrsr ?sit izt siri gutsr Isil
cisr tsicigrsusn Osmsincis singszciiium-

àesser'r //ire /.aune/

msrt msri icsnn ciisî zowoii! zsiisri
alz sucli iiörsr».

l^rizsr üsiciprsciigsr zclisint inciszzsn
niciit cisr /Visnn ru zsin, cisr zicii zolctisz
kistsn Isk;t unci im ükrigsn wsizsn cis-
wizzs Osziciitzrügs cisrsut iiin, cisk; iiim
sin iclsinsr Zciisllc im t>isc>csn ru zilrsn

^-Äi'/c4,^c</>/<<c-i/^ »7?-, ^'6,

otisgt. ür zclisut clsr umziciigrsitsncisn
5clilstrigicsit sins X-Vsiis gslszzsn ru>

Osnn sksr, sinsr roiötrliciisn üingskung
tolgsnci, tritt sr, immsr wsitsr orscii-
gsnci, rur 5sits unci giizt mit cism 5uk;

sinsm 8ciismsl, cisr sut cisr Ksnrs!
ztsiit, sinsn lcrsktigsn 5tok;, zo cisk; ciis-
zer mit wsitiiin zciisiisncism l.srm ciis
iiöirsrns Irsvps iiinuntsrpoitsrt. - - -
Ois ^utmsrlczsmlcsit msinsr Xsmsrscisn
Üsk; von ciiszsm /Moment sn niciitz ru
wünzciisn ükrig. >.uisiscii

uncl wenn es im l?riiiilinz ßrüllt unci

spriekt, ?^u sllen 5siires?eiien ßidt e»

l^iedencie, clie in cien Hsken cier Lile
seßein. Viele Icsuken sicli iiir Hein» vom
Möbcl-Ptister. Kommen 8ie sucii!
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